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1. Bürgermeister Ralf Sitzmann eröffnet um  Uhr die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates, 
begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Marktgemeinderates fest. 
 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

1. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 21.03.2024  

Erster Bürgermeister Ralf Sitzmann gibt die wesentlichen Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 21.03.2024 bekannt. 
 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.03.2024  

Ja 16  Nein 0   
 
3. Glückwünsche zur Ehrung des Herrn Manfred Hofweber und Danksagung  

Am 15.03.2024 wurde Herrn Manfred Hofweber das Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland durch Bayerns Bau- und Verkehrsminister 
Christian Bernreiter ausgehändigt. 
 
Der Markt Kösching möchte Herrn Hofweber seine Glückwünsche zur Ehrung aussprechen und 
ihm für seine herausragenden Dienste danken. 
 
 
 
 
4. Bauleitplanung  

 
 
4.1 45. Änderung des Flächennutzungsplanes Kösching im Bereich Wolfdrossel V - 

Abwägung der eingegangene Stellungnahmen und Feststellungsbeschluss 
 

In der Marktgemeinderatssitzung am 22.02.2024 wurde der Entwurf der 45. Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Bereich Wolfdrossel V gebilligt und die öffentliche Auslegung 
beschlossen. Das Gebiet soll von landwirtschaftlicher Fläche in Allgemeines Wohngebiet (WA) 
umgewidmet werden. Weiterhin wird ein Regenrückhaltebecken aufgenommen. 
 
Die öffentliche Auslegung fand statt vom 12.03.2024 bis zum 12.04.2024, die Träger öffentlicher 
Belange wurden entsprechend beteiligt. 
 
Eingegangene Stellungnahmen: 
(siehe Anlage) 
 
In der Diskussion wird die Abwasserthematik vertieft. Hier sind auf der Ebene des 
Bebauungsplanes konkrete Aussagen zu treffen.  
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt die Abwägungen wie vorgetragen 
vorzunehmen. 
 
Ja 14 Nein 3 
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Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt, die 45. Änderung des 
Flächennutzungsplanes Kösching im Bereich Wolfdrossel in der Fassung vom 18.04.2024 
festzustellen. 
 
 
Ja 14  Nein 3   
 
5. Bauanträge  

 
 
5.1 Marieluise-Fleißer-Straße 10, Kösching - Aufstockung und energetische 

Modernisierung eines Einfamilienhauses 
 

Sachverhalt: 
Auf dem Grundstück Fl. Nr. 3074/8 der Gemarkung Kösching (Marieluise-Fleißer-Straße 10) sind 
die Aufstockung und energetische Modernisierung geplant. Es entsteht keine zusätzliche 
Wohneinheit (Bestand: 1 WE). Die Anhebung ist um 1,25 m geplant, im DG entsteht ein 
zusätzliches Vollgeschoss. Die Nachbarunterschriften liegen vor. Beantragt ist eine Befreiung 
hinsichtlich Zahl der Vollgeschosse. Das Dachgeschoss wird zum Vollgeschoss, so dass nun 2 
Vollgeschosse bestehen. Im Bebauungsplan alt ist max. 1 Vollgeschoss zulässig. 
 
Rechtslage: 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich der momentan laufenden Änderung (Neuaufstellung) des 
Bebauungsplanes Eixelberg. Der Satzungsbeschluss ist für die Marktgemeinderatssitzung im Mai 
geplant. Verglichen mit den Festsetzungen des Entwurfs sind keine Befreiungen notwendig. 
Insbesondere die Zahl der Vollgeschosse, als auch die neue Wandhöhe entspricht im Prinzip dem 
Bebauungsplan. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Eingabeplan wäre als E+D im Rahmen der Vorgaben zulässig.  
 
Es wird vorschlagen, dass beim Gebäudetyp 2 ein dritter Spiegelstrich ergänzt wird, der in etwa 
wie folgt lauten sollte:  
 
„ - Alternativ kann bei Einhaltung der Vorgaben zur maximal zulässigen Dachneigung, Wandhöhe 
und Anzahl der Vollgeschosse auch das Dachgeschoss als Vollgeschoss ausgebildet werden. Das 
DG ersetzt somit das dann entfallende OG, gemäß der Darstellung im Querschnitt.“  
 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt, das gemeindliche Einvernehmen zur 
beantragten Befreiung hinsichtlich Zahl der Vollgeschosse zu erteilen. 
 
Ja 17  Nein 0   
 
5.2 Theißinger Straße 5 a, Kasing - Neubau eines Einfamilienhauses mit einer 

Doppelgarage 
 

Sachverhalt: 
Auf dem Grundstück Fl. Nr. 19/3 Gemarkung Kasing (Theißinger Straße 5 a) soll die bestehende 
Garage abgebrochen und ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage neu errichtet werden. 
 
Das Grundstück mit einer Fläche von 471 m² befindet sich im Bereich des in der Aufstellung 
befindlichen einfachen Bebauungsplans „Kasing“ und ist im Flächennutzungsplan als Allgemeines 
Wohngebiet (WA) ausgewiesen. Für den Bereich wurde eine Veränderungssperre erlassen. 
 
Rechtslage: 
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Die GRZ I beträgt 0,33, die GRZ II 0,56 und die GFZ 0,49. Das Einfamilienhaus soll mit zwei 
Vollgeschossen (E + I) und einer Wandhöhe von ca. 6,20 m errichtet werden. Die Neigung des 
Satteldachs beträgt 22°. 
 
Die Grundstückszufahrt erfolgt über das Grundstück Fl. Nr. 19/2 Gemarkung Kasing (Theißinger 
Straße 5), entlang dessen südlicher Grundstücksgrenze. Eine entsprechende Grunddienstbarkeit 
liegt bereits vor.  
 
Der Verwaltung liegt bereits ein erster interner Vorentwurf für den einfachen Bebauungsplan 
„Kasing“ vor. Das geplante Vorhaben würde den Festsetzungen dieses ersten Vorentwurfs 
entsprechen und fügt sich mit seinen durchschnittlichen Maßen auch sonst in die nähere 
Umgebung ein.  
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Es ist anzunehmen, dass das geplante Bauvorhaben den künftigen Festsetzungen nicht 
entgegensteht. Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvorhaben und zur Ausnahme von der 
Veränderungssperre kann daher erteilt werden. 
 
Für das bestehende Zweifamilienhaus auf dem Grundstück Fl. Nr. 19/2 Gemarkung Kasing sind 
nach dem Abbruch der bestehenden Garage die erforderlichen Stellplätze neu nachzuweisen. 
 
 
 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt, sein gemeindliches Einvernehmen zur 
Ausnahme von der Veränderungssperre zu erteilen. 
 
 
Ja 17  Nein 0   
 
5.3 Einsteinstraße 8, Kösching - Neubau von Containern für Umkleiden und Büro  

Sachverhalt: 
Auf dem Grundstück Fl. Nr. 4089/25, /68, /69 Gemarkung Kösching (InTerPark, Einsteinstraße 8) 
ist die Errichtung von Containern für Umkleiden und Büro geplant.  
 
Das Gebäude soll außerhalb der östlichen Baugrenze errichtet werden.  
 
Rechtslage: 
Das Grundstück (56.557 m²) liegt im Geltungsbereich der 6. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gewerbepark Großmehring – Kösching“ und ist als Gewerbegebiet (GE1) ausgewiesen.  
 
Das Gebäude soll mit einer Tiefe von 18,21 m und einer Fläche von 133,72 m² außerhalb der 
östlichen Baugrenze errichtet werden. Hierfür wird eine Befreiung von den Festsetzungen des 
geltenden Bebauungsplans beantragt. 
 
Die weiteren Festsetzungen des Bebauungsplanes werden eingehalten.  
 
Beschlussvorschlag: 
Da bereits im Jahr 2007 eine Befreiung von der Einhaltung der Baugrenze für den Neubau eines 
Verwaltungs- und Sozialgebäudes (im Süd-Osten des Grundstücks) erteilt wurde, kann dem 
Antrag auf Befreiung zugestimmt werden. 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt, sein gemeindliches Einvernehmen zur 
beantragten Überschreitung der Baugrenze zu erteilen.  
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Ja 10  Nein 7   
 
5.4 Theißinger Straße 14, Kasing - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 4 

Wohneinheiten 
 

Sachverhalt: 
Auf dem Grundstück Fl. Nr. 797 Gemarkung Kasing soll ein Mehrfamilienhaus mit 4 
Wohneinheiten errichtet werden. Das bestehende Zweifamilienwohnhaus soll als solches 
weitergeführt werden.  
 
In der gemeindlichen Voranfrage soll geklärt werden, ob die insgesamt 6 Wohneinheiten auf dem 
Grundstück zulässig sind. Um eine Ausnahme von der Veränderungssperre wird gebeten.  
 
Rechtslage: 
Das Grundstück mit einer Fläche von insgesamt 1.080 m² befindet sich im Bereich des in der 
Aufstellung befindlichen einfachen Bebauungsplans „Kasing“ und ist im Flächennutzungsplan als 
Allgemeines Wohngebiet (WA) ausgewiesen. Für den Bereich wurde eine Veränderungssperre 
erlassen. 
 
Bei einer Grundstücksfläche von insgesamt 1.080 m² errechnet sich bei 6 Wohneinheiten eine 
Grundstücksfläche von 180 m²/WE (auch nach einer geplanten Grundstücksteilung).  
 
Mit Bauantrag vom 30.12.2021 und 27.04.2022 wurden jeweils ein MFH mit 5 und ein MFH mit 3 
Wohneinheiten (insgesamt 8 WE) beantragt. Beide Anträge wurden abgelehnt mit der 
Begründung, dass die Zahl der Wohneinheiten für das Gebiet nicht verträglich ist. Aus diesem 
Grund wurde die Aufstellung des Bebauungsplanes „Kasing“ beschlossen. In der Sitzung vom 
28.04.2022 äußerte sich der Marktgemeinderat auch dahingehend, dass der Bauherr ersucht 
werden soll, ob die Zahl der Wohneinheiten über die beiden benachbarten Grundstücke Fl. Nr. 797 
und 797/1 Gemarkung Kasing auf insgesamt 12 anstatt 13 reduziert werden kann.  
 
Die jetzige Planung beinhaltet insgesamt 11 Wohneinheiten (Fl. Nr. 797: 2 + 4, Fl. Nr. 797/1: 5).  
 
Der Verwaltung liegt bereits ein erster interner Vorentwurf für den einfachen Bebauungsplan 
„Kasing“ vor. Das geplante Vorhaben würde den Festsetzungen dieses ersten Vorentwurfs 
widersprechen.  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung empfiehlt, die Frage zur zulässigen Anzahl der Wohneinheiten gemeinsam mit 
dem Entwurf des einfachen Bebauungsplanes „Kasing“ im Bauausschuss zu behandeln, da es 
sich hier um eine Grundsatz-Frage handelt.  
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt, sein gemeindliches Einvernehmen zur 
Errichtung des Mehrfamilienhauses mit 4 Wohneinheiten auf dem Grundstück Fl. Nr. 797 
Gemarkung Kasing zu erteilen. Eine Ausnahme von der Veränderungssperre wird dahingehend 
erteilt.  
 
Ja 4  Nein 13   
 
6. Anträge  

 
 
6.1 Die Grünen: Erarbeitung eines Hitze-Aktionsplans  

Der Klimawandel hat eine Zunahme an extremen Wetterereignissen wie Sturzfluten, Orkane, 
Waldbrände, Dürren und Hitzeperioden zur Folge. Hitzewellen führten in den letzten Jahren auch 
in Deutschland zu einem enormen Anstieg an hitzebedingten Todesfällen und Krankheiten, wie 
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Dehydrierung, Hitzschlag und Herz-Kreislauferkrankungen. Daher müssen Präventions-
maßnahmen auch auf kommunaler Ebene initiiert werden. Dazu gehören zum Beispiel das Nutzen 
von Frühwarnsystemen und das rechtzeitige Aufklären der Öffentlichkeit. Besonders berücksichtigt 
werden müssen hier besonders betroffene Einrichtungen, wie zum Beispiel Alten- und 
Pflegeheime, Krankenhäuser und Kindertageseinrichtungen, um die besonders vulnerablen 
Personengruppen zu erreichen.  
 
Die Grünen beantragen daher: 

Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beauftragt die Verwaltung des Marktes Kösching 
gemäß den „Handlungsempfehlungen“ des Bundesministeriums für Umwelt in enger Abstimmung 
mit dem Landkreis Eichstätt und dessen Einrichtungen einen Hitzeaktionsplan für den Markt 
Kösching zu erarbeiten.  
 
Ziel eines solchen Plans ist es, hitzebedingte und UV-bedingte Erkrankungen und Todesfälle durch 
Prävention zu vermeiden. Beispiele für Maßnahmen aus diesem Plan könnten sein:  
 

1. Kurzfristig wirkende Maßnahmen  
 
- Aufbau eines Hitzewarnsystems (z.B. Aufsuchen oder Anrufen alter oder kranker 

Menschen, einheitliche Regelungen für die Aufbewahrung von Medikamenten etc.)  
- Absagen von Großveranstaltungen  
- Aufstellen mobiler Trinkwasserbrunnen  
- Bereitstellen klimatisierter Räume  

 
2. Langfristig wirkende Maßnahmen  

 
- Erstellen eines Entwicklungskonzeptes für die Bewältigung von Klimafolgen z.B. im 

Rahmen des laufenden städtebaulichen Entwicklungskonzeptes ISEK (Erhöhung des 
Grünflächenanteils durch Entsiegelung, durch Flächen für Versickerung und 
Regenrückhalt, Pflanzung von Schatten- und Verdunstungskühle spendenden Bäumen, 
Fassaden- und Dachbegrünung)  

 
Erster Bürgermeister Ralf Sitzmann weist auf eine Online-Informationsveranstaltung hin, die 
Informationen hierzu werden an alle Marktgemeinderäte weitergeleitet. 
 
 
 
6.2 Die Grünen: Radweg Lückenschluss zwischen Deschinger Kreisel und Kreisel 

Interpark 
 

Zwischen den beiden Kreiseln im Süden Köschings gibt es neben der Umgehungsstraße einen 
Feldweg, der jetzt schon als Radweg benutzt wird. Der Feldweg endet jedoch ca. 50 m vor dem 
Interpark-Kreisel. Radfahrer sind wegen dieser Situation einer erheblichen Gefahr ausgesetzt. Die 
Grünen regen an, diese Lücke mit einer Verlängerung des Feldweges zu schließen, dessen 
Oberflächenbeschaffenheit durch geeignete Maßnahmen zu verbessern und ihn als Radweg 
auszuweisen. Aktuelle Fördermittel des Freistaats Bayern sind dabei zu nutzen.  
 
Ziel: 
Erhöhung der Verkehrssicherheit für Radfahrer, besonders für Familien, die mit ihren Kindern 
unterwegs sind.  
 
Erster Bürgermeister Ralf Sitzmann berichtet, dass der Radweg in der geplanten Westabrundung 
des Interpark vorgesehen ist. Der Planentwurf wird demnächst im Bauausschuss vorgestellt. 
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7. Projektgenehmigung "Neuausstattung der Gemeindeverwaltung im Bereich der 
IT" 

 

Normalerweise wird die gemeindliche IT-Infrastruktur (PCs, Monitore, etc.) alle 6 Jahre vor den 
Kommunalwahlen erneuert. 
 
Diesmal soll die Beschaffung vorgezogen werden, da die gesamte IT-Landschaft zu erneuern ist 
und bereits aktuell der Einsatz der derzeitigen Server-Software grenzwertig ist (Softwareupdates, 
kritischer Bereich, etc.). 
 
Hierfür: 

1. sollen die Server der Marktverwaltung ein aktuelles Betriebssystem erhalten und 
aufgeräumt werden – Sicherheitsupdates; Schließung von IT-Sicherheitslücken 

2. soll ein zusätzlicher Datenspeicher implementiert werden – die Datenmenge des Marktes 
Kösching wächst überproportional zu vergleichbaren Kommunen; Datensicherung stößt 
bald an die Grenzen 

3. sollen alle Tower-PCs ausgetauscht werden und an deren Stelle Mobile Endgeräte mit 
Dockingstationen eingesetzt werden – flexiblere Raumnutzung; Homeoffice 

4. sollen auch teilweise die älteren Mobilgeräte (Notebooks, Laptops) gleichermaßen 
ausgetauscht werden 

5. soll ein MDM (mobile device management) eingeführt werden – Verwaltung aller 
dienstlichen Smartphones, Tablets, Notebooks, Laptops; Sicherheitsupdates, 
Softwareverteilung 

 
Kosten (alle im Haushalt 2024 angegeben): 

1. 16.000 € für die Aktualisierung der Betriebssysteme 
2. 35.000 € Speicher-Redundanz und zweiten Server 
3. 100.000 € für über 70 Geräte, Stationen, Verkabelung, Domänen-Konfiguration, 

Einrichtung, neue Serverprofile / Terminalserverlösung für Homeoffice 
4. s. 3., ist dabei 
5. 7.000 € einmalig und 500 € laufende jährliche Kosten 

 
 
Priorität aufgrund der IT-Sicherheit haben die Punkte 1, 3 und 4. 
Im Nachgang sollen die Punkte 2 und 5 umgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching beschließt die Projektgenehmigung zur Erneuerung 
der IT-Landschaft der gesamten Marktverwaltung wie vorgetragen. 
 
 
Ja 17  Nein 0   
 
8. Anpassung der Eintrittspreise für das Hallen- und Freibad  

Aufgrund der allgemeinen Preissteigerung, vor allem im Bereich der Energieversorgung, sind die 
aktuellen Eintrittspreise für das Hallen- und Freibad nicht mehr kostendeckend. 
Derzeit gibt es für das Hallen- und Freibad jeweils denselben Preis. Differenziert wird zwischen 
Erwachsenem, ermäßigtem Eintritt, Kurzeintritt (ermäßigt) und 2 Familienkarten. In der Zeit von 
Freitag – Sonntag wird ein höherer Eintritt angesetzt als an den Wochentagen. 
Für die Sauna gibt es 3,5 Stunden- und Tagekarten für Erwachsene und als ermäßigten Eintritt. 
In Anlehnung an andere, vergleichbare Bäder wird vorgeschlagen, für das Hallenbad 2 Stunden-, 4 
Stunden- und Tageskarten anzubieten. Hierfür wäre ein zusätzlicher Nachzahlautomat (26.152,40 
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€ brutto) erforderlich. Unterschieden würde zwischen Erwachsenen, Ermäßigte, Kinder (6 – 16 
Jahre) sowie große und kleine Familienkarte. Die Familienkarte beinhaltet hier einen, bzw. zwei 
Erwachsene und alle Kinder (6 – 16 Jahre) die unter der gleichen postalischen Adresse leben wie 
die dazugehörigen Erwachsenen. 
Für das Freibad wird vorgeschlagen, nur einen Tagestarif für Erwachsene, Ermäßigte, Kinder (6 – 
16 Jahre) sowie kleine und große Familien anzubieten. 
Der Preis für die Halbjahreskarte sollte von aktuell 160 € auf 280 € angehoben werden. 
Derzeit können sich Badegäste bis zu 3 Rabattierungen anrechnen lassen (Ermäßigung durch 
Wertkarte, Ermäßigung und Ehrenamtskarte). Es wird vorgeschlagen hier nur noch zwei 
Rabattierungen anzuerkennen. 
 
Nach regem Austausch und Diskussion werden die einzelnen Punkte wie folgt zusammengefasst: 

- Wertkarten sollen beibehalten werden 
- Halbjahreskarte entfällt, da zu geringe Nachfrage 
- Kinder unter 6 Jahren frei, Kindertarif unter 18 Jahren 
- Familienkarte: mit bis zu 3 Kindern / Jugendlichen unter 18 Jahren 
- Ermäßigter Personenkreis wie vorgeschlagen 
- Preise Hallenbad und Sauna wie vorgeschlagen 
- Freibad: große Familienkarte 18 € 
- Freibad: vergünstigter Tarif ab 18:00 Uhr. 

 
 
 
Dies ergibt: 
 

1. Für das Hallenbad 
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2. Für das Freibad 

 
 
 

3. Für die Sauna 

 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat des Marktes Kösching stimmt der vorgestellten Preisanpassung zu. 
 
Ja 16  Nein 1   
 
9. Bekanntmachungen und Anfragen  

 
 
9.1 Warenautomaten-Aufkommen in Kösching  

Erster Bürgermeister Ralf Sitzmann informiert, dass an der Ecke Klosterstraße – Hohlweg nun ein 
zweiter Warenautomat mit zweifelhaftem Inhalt aufgestellt wurde. Die Handhabe wurde mit dem 
Bayerischen Gemeindetag besprochen, wirksame Maßnahmen zur Verhinderung sind derzeit nicht 
absehbar. 
 
 
 
9.2 Termin Bauausschuss-Sitzung  
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Erster Bürgermeister Ralf Sitzmann gibt als Termin für den nächsten Bauausschuss den 
14.05.2024, 15:00 Uhr bekannt. 
 
 
 
9.3 Sachstand ausgefallener O2-Sendemast  

Marktgemeinderatsmitglied Silvia Schmidt erkundigt sich nach dem Sachstand zum ausgefallenen 
O2-Sendemasten auf dem Amberger-Gebäude. 
Geschäftsleiter Christian Meier teilt mit, dass aktuell eine offizielle Anfrage an O2 gestellt wurde 
und noch auf Rückmeldung gewartet wird. 
 
Bekannt ist, dass seit ca. 2 Wochen der O2-Sendemast ausgefallen ist. Es wird vermutet, dass der 
brütende Storch der Grund für den Ausfall ist, eine offizielle Meldung steht aber noch aus. 
 
 
 
 
9.4 Vernässung des Nebenplatzes TSV Kösching  

Marktgemeinderatsmitglied Stephan Nunner erkundigt sich nach dem Sachstand zum vernässten 
Sportplatz. Erster Bürgermeister Ralf Sitzmann berichtet, dass die Ingolstädter Kommunalbetriebe 
an der Problembehebung arbeiten.  
 
 
 
9.5 Sachstand Straßenfreigabe Ziegelsgrund III  

Marktgemeinderatsmitglied Alexander Götz fragt nach der Freigabe der Straßen im Baugebiet 
Ziegelsgrund III. In der Verwaltung muss erfragt werden, was der Grund für die derzeitige 
Sperrung ist. 
 
 
 
9.6 Neu errichtete Motorradplätze am Sparkassengebäude  

Marktgemeinderatsmitglied Andreas Schieferbein bedankt sich für die Markierung und 
Beschilderung der Motorradparkplätze bei der Sparkasse. Die Markierung scheine in der Mitte 
jedoch zu hoch. Die 2-Stunden-Regelung soll aufgehoben werden. Erster Bürgermeister Ralf 
Sitzmann sagt die Aufhebung zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ralf Sitzmann    Christian Meier 
1. Bürgermeister    Schriftführung 
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